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(870—1) Nr. 793.

Edikt.
Von dcm l. k. Bczirksamte Sittich,

als Gericht, wild hiemit belainU gemacht:
Es sei übcr das Ansuche» des Ioscf

Bachouc von Sagraz. gegeu Florian Ka.
stelihvon Feidöberg wegen, ans rein Zal».
lungsanflrage vom 10. Jänner 18(!3,
Nr. 09 schuldiger 134 fi. 40 kr. ö. W.
c. «. c , in die erclntive öffentliche Ver
steigernng der. dem Lehttrn gehörigen,
im Gründliche der Herrschaft Sillich des
GeblrgSamtes »l«I> Urb.'Nr. 149 vorlom-
mendcn Realität im gerickllich erbodenen
Schähungswerlhc von 800 fi. ösl- W.
gewilliget. nnd zur Vornahme derselben
die exekutiven FeilbieluugS-Tagsatzliugen
auf den

16. I u n i.
18. J u l i und
18. August 1864.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in locx»
l-l'i sillw mit dem Anhange l'kslimmt wor»
den. daß die feilzubietende Realität nnr
bei der lehten Feilbictuug auch unter dem
Schäßuugswerthe an den Meistbietenden
hinlangtLclitn werde, nnd daß l'ci dcu
Feildlelungs'Tagsat)uuge» dieselbe auch
stückweise, jedoch nur nach ganzen Par-!
zellen feilgeboten werden wird. ^

Das Schäßungsprotokoll. der Grn»d.
buchserlrakt und die ^izilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichtein deu a/wöhn«
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Ge-
richt, am 18. März 1864.
( 875 -1 ) ' Nr. 2597.

Kuratorsbcstellmtg.
Vom k. k. Bezirköamte Egg. als Ge<

richt, wird in der E^ekutionssache der
Frau Franziska Krieger aus l'albach,
Erclulionsführcrin. durch Hrn. Dr. Su>
pan. geg,„ hie »»bekannten Erben des
Johann Vodnik von Sabocscht bei Jan-
Den, Eiekuteu. s>0lu. 219 fi, 15 kr. nnd
17l fi. 54 fr. (5. M. s. N. den nnbe-
l lNinlt l i ylüfciUlmlteö abwesende» Erl»c»
deS Ereklile» hiemil eri»»crt, daj3 f»r
dieselben Georg Vodnik von Ianhcu als
^Ul-nlo»' nll nolum aufgestellt worden ist,
und daß demselben die bezüglichen Erle.
digungcu zugestellt werden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht,
an, 2. April 1864.
" ( 8 7 6 - 1 ) " ' — " '^152.

Erittnentttg
an Urban Miha nnd Ursnla Lcbenizhnik
dann deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirlsamtc Egg. als
Gericht, wird den unbekannten Anfeilt-
Haltes abwesenden Urban Miha nnd Ur<
snla i.'ebenizhuik und deren uubek.nlüten
NechlSnachfolgelu hiermit erinnert:

Es habe Elisabeth Kramer von Podsie
Nr. 36 wider dieselben die Klage a»f
Ersihnng des Eigenthums dcr Ilealilät
Urd.'Nr. 1009, im Grundbuche der Hcrr<
schaft Kreuz vorkommend, und bezie-
hungsweise anf Erloschenerklarnng der
auf dieser Realität seit dem Jahre 1797
für Maria uud Ursula Lebenizhnik baf-
^„ben Satzpost von je 5 Kronen -'» 7j17
"l>d zusammen ob 19 fi. 50 kr. 8u!i
^«08. 15. I6„ „er 1864, Z, 152. Dier.
""US eingebracht, worüber zur ordentli«
^ n müudlichen Verhandlung die Tag»
'°b"ng auf den

30. J u l i 1864,
^ l > 9 Uhr, mit dem Anhange des §, 29
^ - O. angeordnet, und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
^ ' . Gregor Konschegg vo:i Trojana als
^Ul-i.lo,- «s! nolun, auf ihre Gefahr nud
"osten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zudem Ende
versta.wigtt. daß sie allenfalls zu rechter
^ l l t selbst zu erscheinen, oder sich einen
"der,, Sachwalter zu bestellen uud an«

^ ''"'ubaft zu mache,, haben, widrigen«
e Nechtösachc mit dem aufgestellten

" " o r verhandelt werden wird.

(877 -1 ) Nr. 861.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirlsamte Egg. a!S

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht, daß
zur cz'ekntivcn Einbringung d»r Förde«
rung des Urban Dollar von Pervojc
l»cld. 105 ft. sammt Nebciirechlc» die
exekutive Frilbiclnng der dem Ej-ckulc»
Peter ^auritsch von Ol'ciwke gehöligeu.
im Grundbuche der Herrschaft Egg ^uli
Ul l ' . 'Nr. 75, uud im Orundbuche des
Gutes Wlldcncgg l>ul, Urb,»Nr. 11 und
Urb «Nr. 140 vorkommende!', auf 742 fi.
40 kr bewerihcten Nealilälen bcwillig.t.
ll»d daß zu oeren Vornahme drei )c i l -
bielllngStagsayuilgcn, nnd zwar auf den

7. I u n l ,
5. J u l i und
2. A u g u st 1864,

immer Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskanzlei mit dcm Anhange migc
ordnet worden ist. daß bei dir dritten
Feilbittung die feilgebotenen Realitäten
auch unter dem Schä'ylmgswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werden mür»
den.

Die Grnndbuchsektrakte, die Scbaz-
znng und die LizitaiiouSbedingnisse kön<
neu hicramls eingcschen werden.

K. k. Bezirksamt Egg, nls Gericht,
am 21. Mälz 1864.

(878 -1 ) Nr. 1051.

Edikt-
Von dem k. k. Bezirksamte Wippach,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
(ts sei über das Ansuchen der Maria

Kn.nls vom Mitlergraß durch Dr. W,ne>
dikicr von Gottschee, gegen Franz Ja«
„lsl'izh von Wippach wegen, auö dem
Vergleiche ddo. 12. Februar 1863. Z 805.
schuldiger 96 ft. öst. W. «. ». o., in
die executive öffculliche Versteigerung der
dem liehtern gehörigen, im Grundbnche der
Herrschaft Wippach ^ul' Grundb.'Nr. 151,
Ulb..Nr. 93, vo'.5i?n!me»den Realitäten im
gerlchlltch eihol'eneil Schä^ungswerthe von
i!5>0 fi. öst. W. aew'lllnel.liüd zl,r Vor«
»ahme derselbeu oie elste FeilbietungS.
tagsaßüng auf deu

6. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i .
und die dritte auf den

1. Au gu 111864,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der hiesig
gen Gerichlslanzlei mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die seilznbietenden Reali'
täien nur bei der letzten Feilbietulig auchun-
ler dem Schäpnrigswerlhe an den Meist-
bietende» hintangegeb,!, werden.

Das Schäßnngsprolokoll. der Grnnd.
bnchsexlract ni'd die i!izitalio»«bedingnifse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen wcrren.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Ge-
richt, am 4. März 1864.

( 8 7 9 - 1 ) Nr71090.

Erimlmmg
an Balthasar Pregel »,w dessen unbe-

kannte Erben.
Von dcm k. l. Bezilköamti Wippach,

als Gericht, wird dem unbekannt wo be<
findlichen Ballhajar Pregel und dessen
gleichfalls unbekannten Erben, durch einen
anfzuNcllcl'den (^uliito,- u<! u^llu», hisl<
m't erinnert:

Es habe Paul Svolelj vou Ustia
wider dieselben die Klage auf Elsthung
der Wiese „na Kli>l^knn" sul) Urb.'Fol.
511. R..Z. 26. Parz.'Nr. 4646. mit 762
^ Klft. lul S t . Barbara>Gilde vorkon"
mende Vicalliat >>,«!) prgctl. 4. März 1864,
Z. 1090, bilramts eiugebracht. worüber
zur müudlicheu Verhandlung die Tagsaz»
zung auf den

30. J u l i 1864.
früb 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O- hicramts angeordnet, und den
Geklagten wegen il'rcs unbekannten Auf«
enlhaltes Marti» Krezhizh. Hans.Nr. 27,
oon Ustia als ^m-nlos u(̂  ill.lunl aus
ihre Gefahr uud Kosteu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und
aichrr namhaft zu mache» h.ibeu, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
HiMlilor uerlMidelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wlppach, als Gc<
richt, am 7. März 1864.

(880—1) Nr. 1471.

Edikt.
Mit Bezng anf das Edikt vom 26.

Iänlier I. I . . Z. 420, wird bekannt ge-
geben, daß die escluiive Feilbieluug der
dein Anlo» Nepizh von Sapusche gthö
rigcn im Grnudbnchc der Herrschaft Wippach
'l'<»m. V , l»l^-. 4. Post..Zahl 259, Urb..
Nr. 497, Nklf,.ZahIcn 12. 9. 10 vorkom>
mcndcn Nealiläl über Ansuchen deS Eke»
kulionsführcrs auf deu

13. J u n i ,
11. J u l i und
8. Augus t 1864.

früh 9 Uhr, übertragen wurde.
K. l. Bezirksamt Wippach, alS Gc«

richt, am 4. April 1864.

(886—1) Nr. 813.

Gdikt.
Vom k. k. Vezirksamte, als Gericht.

Planina wird bekaunt gemacht:
Es habe Herr Anton Obresa von

Zirkinz ein Gesuch um Koustatiruug nach'
stehender Parzellen iu der Steuergemeindc
Planina. welche Bestandtheile der den
Georg Vortmann u»d Josef Schigon vou
Triest verkaufte,, Ganzhube ."uli Ncklf.»
Nr. 33 zu! Haasl'erg bilden, überreicht, alS:

1. Der im Rinnsale des Flußcs Unc
erbauttn. von der Klcinhäuölcl Grolle
bis zur Klemhäuölcr Mühle reichenden
Wasserlcilnng.

2. Der in der Katastralmappe der
Slenergemeinde Obcrplauina, mit Bau»
p.irzelie». Nr. 678 und 141 bezeich»ctcn
Mnhle sammt Nebengebäude» im Kala>
stralfiächeninhalte von 2 5 3 ^ Klafter.

3. Der in der nämlichen Mappe mi!
Vauparzell'Nr. 142 bezeichneten vier
Sägemühlen.

^. Der zwischen der leßten und uorleh.
ten Sägemühle erbauten Schweine« und
Pferdestallungen.

5. Des vor der vierten Säge erban»
ten einstöckigen Schmiedhauses.

6- DeS neben dcr Mahlmühle er-
bauten einstöckigen Gclreidemagazincs.

^7. Des vor, neben und hlnter der
Mühle, den Sägen, dem Gelrcidemaga.
zine. den Stallnugen und dcm Schmied-
bause befindlichen Hofranmes u»d öden
Terrains, welcher gegen Norden von
der in obangefülirler Katastralmappe mit
Nr. 6<»7 bezeichneten Parzelle, gegen
Osten vom Schmicdhause. den Stc.llnn-
gcn n»d ^ n Sägen, gegen Westen vou
den mit Nr. 682. 680zti und 679 be-
zeichneten Parzellen, und gegen Norden
d. h. ungefälir 10 Klafter lu'nler der
Mahlnu'ihle von der Planinaer Gemeinde
butweide begrenzt ist. und rie Vanpar«
;ell? Nr. 143 ganz umschlilßt.

>̂ Der in der nämliche» Kalastral«
mappe mit Bauparzell.Nr. 143 bezeich-
neten Bauparzelle im Katastlalfiächenin«
halte von 5 2 ^ Klafter.

l>. Der in der nämlichen Mappe mit
Parz. .Nr. 681 und 682 bezeichneten
Wiese „ud Acker im Katastralfiächeni».
halle uou 5 5 1 ^ Klafter.

1l). Des w der nämlichen Mappe
mit Parzell.Nr. 683 bezeichneten Ackers
m, Katastralftächeuiichalte von 147lü
Klafter.

11. Dcr in der nämlichen Mappe
mit Parz.«Nr. 680z!i bezeichneten Wirse
>m Katastralfiächenindallc von 300 ^
Klafter.

12. Der in der »all,lichen Mappe
mit Parzcll.'Nr. 679 bezeichneten Wiese
im Kalastralfiächenllchalle von 1 Joch
593m Klafter.

13. Der in der nämlichen Mappe
mit Parz. ° Nr. 697 bezeichneten Wiese
im Katasttalfiächeninhalte von 1 Joch
1 7 2 ^ Klaficr.

14. Deö i» der nämlichen Mappe
mit Parz..Nr. 698 bezeichneten Ackers im
Karastralfiächeninhaltc vou 368sH Klaf«
ter. endlich

15. dcö westlich uou den Parzellen»
)lr. 680 und 682 liegende», bis zur
Felscnwand reichenden, einen Theil der
in der nämlichen Mappe mit Parzelle»«
Nr. 705 bezeichneten Parzelle bildenden,
und ungefähr 8 0 0 ^ Klafter unsseudell
Terrains. dcr mit Nr. 705jn bezeichnet
wird.

Da nun diese Parzellen und Objekte,
worüber hiergcrichts ein Mappeuanszug
eingesehen werde» kann, lm Grundbuche
ersichtlich gemacht, uud die Folge dlsscu
beständige Bcstandtlicilc obiger Realität
bilden sollen, so werden hicmit allfällige
nnbekauule Prätcudculcu des Eigrnthnnls
anf die Parzellen uud Objskle aufgcfor>
dcrt, ihre allfälligcn Eigenthumsansprüche
so gewiß

b i n n e n 3 M o n a t e n
uom Tage der ersten Einschaltung dieses
Ediktes im Amlsblalle dcr «Laibachcr Zei-
tung" im ordentlichen Rechtswege gellend
;u mache». alS widrigcnö nach Verlanf
dieser Frist über Ansuchen des Herrn An»
>on Obrcsa die genannten Parzellen lind
Objekte als Bestandtheile dcr Realität,
5ul) Nklf. «Nr. 33 ml Haaöberg grnnd-
büchlich eiugetragen wcrdeu würden.

K. k. Bezirksamt Planina, alS Ge-
richt, am 4. März 1864.

(888) Nr. 1179.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirttamle Senoselsch.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen deS Fürst

Weriand zu Windischgväp'schen Renlamleö
von Lncgg. gegen Iohanu Majcrc>c vou
St. Michael wegen, ans dem gerichlli«
che» Vergleiche vom 19. Jänner 185)6,
Z. 5579. schuldiger 50 fi. 5 7 ^ kr. ö. W.
<?.«. (̂ ., iu die erellllive öffeulliche Verstei«
gerung der, dem fehlem gehörigen, im
Grundbuche der Pfarrgildc Hrenouiy «ub
Urb.'Nr. 7, vorkommenden Realitäten im
gerichtlich erhobenen Schäßungswerih, vou
2539 fi. 20 kr. öst. W. gewilliget, und
znr Vornahmt derselben die einzige Feil«
bietuugs-Tagsahllng auf reu

20. J u l i 1864.
Vormittag« um 9 Uhr. Hieramts mit dem
Anhange bestimmt worden, dajl di» seilzu'
bietenden Realitäten bei dieser FeilbieUmg
auch unter dem Ochätznugswenhe an den
Meistbietende,! hintangegeben werden.

Da«SchätM,g«prclokoll, der Grund»
buch«exlrakt uud die i.'izilatiou«b,dingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amlsftnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Seuoselsch, als Ge»
richt, am 22. April 1864^

(900—1) Nr. 5998.

Edikt-
I m Nachhauge zum dießgericktlichen

Edikte ddto. 10. März 1864. Nr. 3644,
wirb kundgemacht, es seien oie anf dm
27. April und 3. Juni l. I . angeord-
neten erste und zweite exekutive Feilbie«
tnngcn der im Grundbnchc St . Peter
«lll> Rklf. - Nr. 4j«, Ion,, l!.. Fol. 492.
und im Grnndbuche Commcnda l'aibach
!>ud Urb.«Nr. 592 und 592' / , vorkom»
mc»dcu Realitäleu mit dem als abge-
halten erklärt worden, daß mm zu
der, auf den

2. J u l i l. I .
angeordneten dritten Feilbietlmg der. der
Maria Ianeschiz von Wcnzhc gehörigen
Realitäten geschritten werde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 25. April 1864 ,̂

( 8 9 4 - 1 ) " " ' Nl- 1669.

Edikt.
Von dcm k. k. Vezirksanite llitlai.

als Gericht, wirb mit Beziehung auf daö
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Edikt vom 11. März l. I . , Z. 893. be-
kannt gemacht, daß die Vornabme dcr
über Ansnchcn dcs Hrn. Josef Schiffer
angeordneten erlknlivc» Feilbiclnng der
Realität dcs Johann Planinschek von
Scuschck. «nd Urb.«Nr. 9 ncl Herrschaft
Sittich, sammt Fahrnissen auf den

11. Ä u g n st,
15). S e p t e m b e r mid
13. O k t o b e r l. I . ,

jedesmal nm 10 Ubr Vormittags in
Il)l!<» Slllschck nberlrage» worden sei.

K. k. Bezirksamt Lit lai, als Ge>

^^_5ü!_^^5! ^?^!
(896-y NV. 6146.'

Edikt.
I m Nachhange zum dießgerichtliche»

Edikte vom 7. März 1804. Z. 3411.
wild vom glfertigten k. k. stäot. dlleg.
Bezirksgerichte in Lailxich bekannt ge>
macht, daß übcr Einverftändniß beider
Theile die mif den 27. April l. I . . an>
geordnete erckutive Fcilbiclung der dem
Anton Schinp von Iggdorf gehörigen, im
Gnlndbllche Ancrsperg '̂c»m. I. Fol. 379.
8iili Urb.-Nr. 428 vorkommenden Rcali«
lät als abgehalten erklärt werde, nnd
daß :s lediglich znr zweiten ailf den

4. I n n i .
nnd znr drillen anf den

6. Inl i l. I..
jedesmal von 9 bis 12 Uhr, h!cram!san>
geordnclen Fcilbictnngen geschritten werde.

Laidach am 27. April 18tt4.
(897 -1 ) Nr. 0188,

Edikt.
Vom k. k. sla'et. delcg. Bczirksgelicht in

kaibach wird i>n Nachhange zn dem dieß«
amtlichen Edikte vom 10. März 1804,
Z. 3594. bekannt gemacht, daß über
Einvcrständniß beider Theile die anf den

27. A p r i l und
4. Inni l. I.

angeordneten exelntiuen Feilbiclnngen hin«
sichtlich der d^m Johann Ok>rn von Ol'cr«
latn gehörigen, im Grundbnche Thuru
an der L.nbach5ül>Urb.'.Nr. 47M).Rklf,«
Nr, 333^334 vorkommenden Realität als
abgehauen erklärt wurden, nnd daß mir
zur dritte», auf den

0 Inli l. I.,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hieramtS
mit dein vorigen Beisätze angeordneten
Fcilbilinng geschritten werde.

K. k. stäot. dcleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 27. April 1804.
(898—1) Nr76038.

Edikt.
Das k. k. städt. deleg. Bezirksgericht

in Laibach hat wegen, dem Johann Pen»
gov schnloigcr 109 fi. 90 kr. «. ». c..
die crclliliuc Fcilbicllliig der dem Johann
Vclcpizh gehörigen, zn Bcischcio liegen«
den. im Grnobl'uche Vcischlio (St. Pc«
ter) ^nl> Urb.'Nr. 33^(!. Nklf. 10z<> vor«
kommenden, gerichtlich a«>f80fi bcwcrlhc-
ten Hans« lind Wiesenrcalüät bewilliget,
und deren Vornabme auf den

8. J u n i ,
9. I n l i und

10. A n g u s t l . I ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr. mit dem
Anhange angeordnet, daß die Realität
bei der ersten und zweiten Fcilbielnng
nnr nm oder über den Schätzungswert!),
bei der drillen aber anch nnter demselben
hintangegeben werde.

Das Schählingöprolokoll.der Grund«
bnchSerlract nno die Li^itationsbedingnisse
können täglich hiergcrichlS eingesehen
werden.

Laibach am 25. April 1804.

(899—1) Nr. 4047.

Erinnerung
gn die Erben nach Matthäus Malelizh.

Vom l. k. städt. oeleg. Brzirksge<
lichte i» Laibach wird hiemit bekannt ge-
gemacht:

Es habe Mathias Grnm vo>t Klein-
aupf. nlS M i o n ä r des Josef Medvcd
von Iggdor'f. gegen dcn Verlaß dcs Mat>
thäns Matelizh die Hypothekerklage l'^ln.
83 fl. c. «. o. und Rechtfertigung dcr
Pränotaliml überreicht, worüber die Ver-
handlungstagsahung ill Folge bicßgmcht«

lichen Vcscheibes vom 17. März 1804.
Nr. 4047, anf den

29. Inli l. I..
Vormitlags!) Uhr, hlergerichlS anberaumt
wurde.

Dcssen weiden die Erben des Mat>
lhäns Matclizh mit dem in Klnnlniß gc»
setzl. daß sl> alle Rechlsbehelfe dem Nli.
tcr Elnciu aufgestellten Knrator Herrn
Dr. Rndolph bis znr obigen Tagsatznng
mitznlhcilen. oder eioen Bevollmächtigten
zu ernennen haben, widrigens sie sich die
i'achihciligcn Folgen selt'st zuzuschreiben
habe» werden.

laibach am 17. März 1864,

(844—2) Nr. 256.

Erinnerung
an Josef, Malhias. Maria nnd Anna
Nuß. an Anlon Kastclitz und deren un«

bekannte Erben.
Von dem k. k. Vezirksamte Sillich.

als Gericht, wird den Josef. Maihiaö,
Maria nnd Anna Nuß von Artischavas
nnd Anlon Kastelitz von ebcntwlt. dcrzeil
alle unbekaimlin Aufenthaltes, und ihren
gleichfalls unbekannten Erben hiermit
erinnert:

Es habe Theresia Nuß, verehelichte
Boch von Vrattenza HanS-Z. 5 . wider
dieselben die Klage anf Verjährt« und Er-
loschenerklärnng folgender, seit mehr als
30 Jahren ilitabnlirten Forderungen, als:
'<>) der für die mj. Anton Rnß'schen Pu<

Pillen Namens Josef. Malhias, Ma>
ria und A,i»a Rnß seil 24. April
1807, für die väterlich Anlon Nnß'>
sche Erbschaft im Gesammtbclrage pr.
1753. ft 3V» kr. nebst 5"/« Zinsen
intabnlirle Schnldschein vom 4. Fe>
bruar l807. nnd

li) der für Anton ssastelil) von Arlischa«
vas seit 16. März 1830 ob des Be-
trages pr. 134 fi. intabulirte Schuld»
schein vom 23. Juni 1829.

Ml» l " 'n^. 6. Februar 1804. Z. 256,
hieramts eingebracht, worüber znr or>
deutlichen mündlichen Verhaüdlnüg die
Tagsahung auf de>,

28. I n l i 1864.
früh 9 Ubr , mit tcm Anhange deS
§. 29 a. G. O. angeor^olt, und dcn
Gcllelglet! wegen ihres unbekannten Auf-
enlhl'ltcs Hr. Josef Karlinger von Sil»
lich als ^ul-illl)»- >ul nclum anf ihre Ge<
fahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»de
verständiget, daß sie allei'fcills zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zn machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem anfgestelllen
Knrator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Silt.ch. als Ge>
richt, am 3^M^lz^1804^
(856—2) ' ' Rr. 1662?

Edikt.
Vom k. k. Bezirksamte Goltschee.

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Es habe über Ansuchen deS Auto::

Kerkouizh. Vormund dcr mj. Agnes nnb
Helena Kristanilsch und der Maria Bc<
»ilsch die Nelizilation der vorhin dem
Mathias Benilsch gehörig gewesenen, zn
Aibel Hauö'Nr. 15 gelegenen, im Grnnd»
bnchc 'l'm»>. l l l . . Fol. 320 n<! Herrschafl
Kostcl vorkommenden Realität laut Lizi-
tationöprolokolls vom 18. November
1850. Z. 7983, vom Andreas Znrl vc»
Aibel nm den Meistbot pr. 397 ft, er.
standcncn '/» Urb.-Hnbe wegcn nicht zu»
gehaltener Lizitationsdedingnisse auf
Gefahr und Kosten dcS saumigen Er«
steherS bewilliget, nnd zur Vornahme
derselben die Tagsahnng anf den

7. Inni l. I..
Vormittags 9 Uhr, im Amlssihe mit dem
Beisätze angeordnet, daß diese Realität
bei obiger Tagsahung um jeden Meist'
bot hiutaugegcben werden wird.

K. k. Bezirksamt Goltschee, als Ge.
richt, am b^April 1864^

(857 -2 ) Nr^1813.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamtc Gotlschee.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ja»

kob Sturm, durch Hrn. Dr. Gaggl von
Klagenfurt, gegen Johann Sturm, Vcsit«

zer der Vaucrnhnde von Schalkendorf
Nr. 13 wegen. auS dem Zahlimgsanf-
lrage vom 0, Juli 1863. Z. 3894. sch»l.
diger 386 ft. 40 kr. C. M. c. «. c in
die exekutive öffentliche Versteigerung der
dem Zeptern gehörigen, im Grnnobnche
^lll) '1'om. l!.. Fol. 285 lul Herlschasl
Gotlschee vorkommenden Hnbrealität iin
gerichtlich erbobenen Schäl)nngswerlbe
von 584 fl. C. M, gewilliget, und zur
Vorncihme derselben die Termine znr ere«
cntiocn Fcilbiclnngs'TagsayUKg auf den

7. I n n i .
7. I n l i nnd
9. A ngust l. I . .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. im UmlS«
sil)e mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realiiäl nnr bei der
letzten Feill'ietnng auch nnlcr dem Schäz>
znngöwlrthe an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund»
bnchscrtract nnd die Lizilationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhnli'
chen Amtsstnnden eing'sehcn werden.

K. k. Bezilksaml Gollschee, als Ge>
richt, am 11. April 1864.

(861—2) Nt. '1791.

Erinnerung
an Mathias Michitsch, Josef Zekol, I o .
bann KoSler. Malbias Georg Stampft

nnd Mathias Tramposch.
Von dem k. k. Vezirksamte Gollschee.

als Gericht, wird den unbekannt wo be.
findlichen Mathias Michitsch, Josef Ze<
loll von Göllenit). Johann Kosler von
Kölschen, Mathias Georg Stampft nnd
Mathias Tramposch uou Gotleuip hier»
mit erinnert:

Es habe Josef Weber von Golicniy
widcr dieselben die Klage auf Löschung»
gestaltuug mehrerer Satzposten von der
Realität 'l«m. XXll l . , Fol. 3196. Nklf.-
Nr. 2137 zu Gottenitz ^ud l"'«^- 9.
April 1864, Z. 1791, hieramts cingc«
bracht, worüber znr mündlichen Verhand«
lung die Tagsatzung anf den

18. I n n i 1864.
f,üh 9 Ubr, mit dem Anhange des §,
29 a. G. O. angeordnet. und den Ge«
klagten wegen ihres unbekannten Auf»
enlhallcs Johann Plösche von Moosch
lils ^'lli'lllm- :xl 30luin anf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwaller zn bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Ge>
richt, am 9. April 1 8 6 4 ^ '

( 8 6 2 - 2 ) Nr. 1467.

Grilmmmg
an die Verlaßmass., der vctstorbencn

Magdalena Kralter von Altfriesach.
Von dem k. k. Beznlsamle Goti-

scher, als Gericht, wird der VcrlaLmassa
oer verstorbenen Magdalena Kraltcr von
Altfriesach hiermit erinnert:

Es habc Mathias Hiris von Obrern
wider dieselbe die Klage auf Zablnng
342 ft, 11 kr. öst. Wäbr. e. 8. o., .̂ ,1)
l,l-n.8. 29. März 1864. Z. 1467. hier-
amts eingebracht, worüber zur ordenlli»
chen mündlichen Vcrhaudlung dic Tag»
satmng auf den

18. I n n i d. I . .
früh 9 Ul)r, mit dem Anhange des §, 29
a. G- ^ - angeordnet, nnd den Ge«
klagten wegen ihreS unbelannlen Auf>
euthaltcS Michael Weiß von Altfriesach
als ^llralar ucl nelum anf ihre Gefahr
nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech.
tcr Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd an-
her namhaft zumachen habe. widrig,ns
oiese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Ge>
richt, am 29. März 1864.

( 8 8 1 - 2 ) Nr. 814.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamle Seuosetsch.

als Gericht, wird hlemil bekannt gemacht:

Es sei über dag Ansuchen des Herrn
Johann Delleva von Vritof. gegen Blas
Schwigel von Senosetsch wegen. anS dem
gerichtlichen Vergleiche vom 24. Inn l
1861, Z. 1338. schuldiger 65 fi. ö. W.
c. 8. c., in die executive öffeniliche Ver«
steigcrung der dem Letztern gehörigen, im
Grnndbnche der Herrschast Senoseisch »uli
Urb.'Nr. 45^23 vorkommenden Realitä-
ten im gerichtlich erhobenen Schätzung«,
wertbe von 2790 fi. öst. W. gewilliger,
nnd zur Vornahme derselben die ereküliven
Feilbielungs'Tagsatzungen anf den

20. M a i ,
20. I n n i und
20. J u l i l. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hieramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß lie
feilzubietende Realität nnr bei der letzten
Feilbietnng anch unter dem Tchäßnngs«
werthe an den Meistbietenden hintange«
geben werde.

Das Schätzungsprolokoll. der Grund«
buchsertract und die LicitotionSlitdingmsse
könne« bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtssiunden eingeseben werden.

K.k. Bezirksamt Senosetsch, alS Ge«
richt, am 16. April 1864.

( 8 8 5 - 2 ) Nr. 3141.

Edikt.
Von dcm k. k. städt. beleg. Bezirks«

gerichte zu Nenstadtl wird im Nachhange
zn dcm dießgerichtlichen Edikte vom 14.
Jänner!. I . . Z. 234, und 31. März l. I , .
Z, 2236. hiemit bekannt gegeben, daßznder
in der Erekntionssache des Johann Vessel,
gegen Katharina Knmel uon Praprezhe
auf den 27. April d. I . angeordneten
zweiten exekutiven Neal-Feilbiciung lein
Kauflustiger erschienen war, daber es bei
der, anf den

31. M a i d. I .
angeordneten drillen Feilbictung mit dem
vorigeu Anfange sein Verbleiben habe.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neu«
stadll den 29. April 1864.

(884-2) Nr. 3971.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirlsamle Sittich, als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der mj.

Adalberta und Albin Semen, dnrch ihren
Vater und gesetzlichen Vertreter Herrn
Ludwig Semen in Gurkfeld. gegen Au«
lon Kanschek von Sludcnz wegen, aus
dem Vergleiche vom 9. Juni 1843, Z. 106,
schuldiger 840 fi. öst. W. c.«. c., in die
t?elnlive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzteru gehörigen, im Grnndbuche der
Herrschaft Sittich des Feldamles «ul> Urb.«
Nr. 137 vorkommenden Realität im ge«
richllich erhobenen Schätzungswerlhe von
3703 fi. 20 kr. öst. W. gcwilliget. nno
zur Vornahme derselben die l?eknllven
Feilbielnngs'Tagsatznngen anf den

7. M ä r z .
7. A p r i l und
9. M a i 1864,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, im
Gerichtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden. daß die fcil;nbielcnde Realität
nnr bei der letzten Fcilbictnng auch unter
dem Schätznugswerlhe an den Meist«
dielenden yintangegeben werde.

Daü Schätzungsprotokoll, der Grund«
bllchsextrakt nnb die Lizitationsbedlngnisst
können bei diesem Gerichte in den gewhnli«
chen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Ge'
richt, am 20. Dezember 1863.

Nr. 1289.
Ueber Ansnchen deS EL,kut«onsfül>

rers wird die mit Bescheid vom 2. März
d. I . . Nr. 604, auf den

9. M a i 1864
augeordnete exekutive 3. Fcilbietung der
gegncr'scheu. im Grnndbnche der Hel l '
schaft Sittich des Ieldamtes «uli Urb>
Nr. 137 vorkommenden Realität mit 'All'
behaltnng des Ortes und der Stll"pe
auf den

6. J u n i d. I .
überlragcu und hicvon beide Theile vc»
ständige».

K. k. Bezirksamt Sittich, als (i)i>
richt, am 2. Mai 1864.


